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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer
Gemeinde.

Bürgermeister der Gemeinde Much
bedankt sich bei den
Ehrenamtlichen zum Saisonende
im Waldfreibad

STADTRADELN in Much

Jetzt anmelden: Stadt Land Fluss
trifft Bergische Wanderwochen

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Zum Abschluss der Freibadsaison richte ich meinen herzlichen Dank an
die zahlreichen Ehrenamtlichen der Bürgerstiftung Much. Ohne ihren
engagierten Einsatz wäre der Betrieb des Mucher Waldfreibads in
dieser Form nicht möglich.
Dank der Freiwilligen konnte das Freibad nicht nur geöffnet bleiben,
sondern auch modernisiert und attraktiv gestaltet werden. Das viel-
fältige Angebot zu günstigen Preisen bietet den Bürgerinnen und
Bürgern eine wertvolle Freizeitmöglichkeit.

Ob Betreuung und Bewirtung der
Besucher, der Pflege der Anla-
gen oder in vielfältigen organi-
satorischen Aufgaben- das En-
gagement trägt maßgeblich
dazu bei, dass sich alle Gäste
sicher, willkommen und bestens
versorgt fühlten.
Ein herzliches Dankeschön an
alle, die mit ihrem Einsatz dafür
sorgen, dass das Bad bei Groß
und Klein so beliebt ist.

Vom 10. September bis zum 30. September 2025 können alle Bürger-
innen und Bürger gemeinsam 21 Tage für den Klimaschutz und die
Gesundheit in die Pedale treten.
Das STADTRADELN bietet eine großartige Gelegenheit, um im Rah-
men eines gemeinschaftlichen Wettbewerbs Radkilometer zu sam-
meln, neue Wege in Much zu erkunden und dabei einen positiven
Beitrag für die Umwelt zu leisten. Ob alleine, im Freundeskreis oder im
Team - jeder Beitrag zählt!
Anmelden können Sie sich unter www.stadtradeln.de/much oder nut-
zen Sie die STADTRADELN-App! Die gefahrenen Kilometer werden
beim Radeln dann einfach in der App getrackt. Bei der Anmeldung
können Sie schauen, ob Sie alleine oder bei bereits angemeldeten
Teams mitmachen möchten.
Aktiv werden, mehr Bewegung in den Alltag bringen, Spaß haben und
Teamgeist stärken. Informationen finden Sie unter
www.stadtradeln.de/spielregeln.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen für die Gemeinde Much
marion.hoppe-knam@much.de / 02245/6865 zur Verfügung.

Vielfältiges Programm für Kultur- und
Wanderbegeisterte

Mit dem „Bergischen Wandertag“ am Samstag, dem 6. September,
startet „Das Bergische“ in die herbstliche Wandersaison. Einen Tag
später, am Sonntag, beginnen dann die „Bergischen Wanderwochen“,
die in diesem Jahr in Kooperation mit dem Landschaftsverband Rhein-
land (LVR) und der Biologischen Station Oberberg unter dem Titel
„Stadt Land Fluss trifft Bergische Wanderwochen“.
Vom 7. bis 28. September 2025
können die Wanderschuhe direkt
parat stehen bleiben. Mehr als
200 Veranstaltungen laden im
Rahmen von „Stadt Land Fluss
trifft Bergische Wanderwochen“
zum Entdecken des Bergischen Landes ein. Wie in jedem Jahr erwarten
die Gäste zahlreiche geführte Wanderungen - diesmal ergänzt durch
Exkursionen, Mitmach-Aktionen, Verkostungen und Vorführungen.
Gemeinsam mit dem LVR und der Biologischen Station Oberberg ist
ein vielfältiges und inklusives Programm entstanden, das sich an
Familien, Kinder, ältere Menschen und aktive Naturfreunde
gleichermaßen richtet.

„Bei den über 200 Veranstaltungen ist definitiv für jeden etwas
dabei. Wir haben viele Wanderungen im Programm, die sich bereits
bei der Frühjahrswanderwoche großer Beliebtheit erfreut haben, wie
die Übernachtungstouren auf dem Bergischen Weg, Wanderungen
auf unseren Bergischen Streifzügen und verschiedene Kräutertou-
ren. Neu im Programm sind unter anderem der frisch eingeweihte
Hexenpfad in Kürten-Olpe und der Rotary-Wanderweg in Nümbrecht.
Neben dem Altbewährten lassen sich unsere Gästeführer*innen
also immer wieder auch etwas Neues einfallen“, betont Mareike
Rottmann, Produktmanagerin Aktiv bei Das Bergische.

Das gesamte Wander-Programm reicht von After-Work-Touren über
Familienveranstaltungen bis hin zu Themenwanderungen rund um
Gesundheit, Kulinarik, Kräuter und Historik. Auch sportliche Kombi-
nationen wie der beliebte Duathlon, eine Kombination aus Wandern
und Kanufahren, sind wieder dabei. Weitere Informationen zum
„Bergischen Wandertag“ sowie das vollständige Programm von „Stadt
Land Fluss trifft Bergische Wanderwochen“ gibt es unter:
www.bergische-wanderwochen.de
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Zugelassener Wahlvorschlag für die Wahl der Vertretung
der Gemeinde Much im Wahlbezirk 090 Hetzenholz am
14.09.2025
Nach § 19 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) gebe ich bekannt,
dass der Wahlausschuss in seiner Sitzung am 25.08.2025 folgenden
Wahlvorschlag für die Wahl der Vertretung der Gemeinde Much im
Kommunalwahlbezirk 090 - Hetzenholz - zugelassen hat:
Name / E-Mail: Haas, Alina, info@demokratie-durch-volksabstimmung.de
Beruf: Hotelfachfrau

Geburtsjahr, -ort: 1996, Engelskirchen
PLZ, Wohnort: 53804 Much
Partei: Volksabstimmung
Much, den 26.08.2025
Norbert Büscher
Wahlleiter

Die Tafel Much sucht weitere Helfer

Kita Hetzenholz feiert 50-jähriges Jubiläum

Lesung & Gespräch mit Hendrik Cremer

Aufgrund steigender Kundenzah-
len suchen wir ehrenamtliche
Helfer.
Wir würden uns freuen, wenn Sie
uns unterstützen könnten, sei es
auch nur für ein paar Stunden im
Monat.

Die Mucher Tafel ist eine gemein-
nützige Organisation unter der
Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt
Bonn/Rhein-Sieg e. V. und unter-
stützt bedürftige Menschen in
unserer Gemeinde.
Wir suchen Unterstützung bei der

Vorbereitung und Ausgabe der
Lebensmittelspenden am Don-
nerstagvormittag.
Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt, Teil unseres tollen Teams
zu werden?
Zögern Sie nicht, uns anzurufen.

Wir freuen uns darauf, Sie bei der
Mucher Tafel begrüßen zu dürfen!
Kontakt:
Anita Freitag 02245 1249
anitafreitag@-online.de
Karin Stöcker 02245 6005595
katharinastoecker@web.de

Seit 1975 ist unsere Einrichtung
einen wichtige Anlaufstelle für
Familien in der Region und dieses
Jubiläum möchten wir gemeinsam
mit vielen Gästen feiern.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum:
Samstag, 6. September 2025Samstag, 6. September 2025Samstag, 6. September 2025Samstag, 6. September 2025Samstag, 6. September 2025

Uhrzeit: 11.00 - 16.00 UhrUhrzeit: 11.00 - 16.00 UhrUhrzeit: 11.00 - 16.00 UhrUhrzeit: 11.00 - 16.00 UhrUhrzeit: 11.00 - 16.00 Uhr
Ort: Hetzenholz 53, 53804 MuchOrt: Hetzenholz 53, 53804 MuchOrt: Hetzenholz 53, 53804 MuchOrt: Hetzenholz 53, 53804 MuchOrt: Hetzenholz 53, 53804 Much
Nach einer Begrüßungsrede wird
es ein Mitmachkonzert geben
und einige Aktionen und Ange-
bote auf unserem weitläufigen
Außengelände.

Es wird geschminkt, gehüpft,
gelost, Schätze gesucht, kreativ
gearbeitet, getöpfert und gehäm-
mert. Das Haus kann besichtigt
werden, indem man in kleinen Grup-
pen an einer Führung teilnimmt.
Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.....

Wir freuen uns auf zahlreiche
Besucher!
Alle sind herzlich eingeladen die-
sen besonderen Tag mit uns zu
feiern.
Das Team der Kita

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Unter Federführung von „Neun-
kirchen-Seelscheid ist bunt“ und
in Kooperation mit „Overath hält
zusammen“, „Siegburg zeigt Hal-
tung“, „Bündnis für Vielfalt Hen-
nef“ und unserem „Mucher Bündnis

für Demokratie“ findet am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, dem 03. September 2025woch, dem 03. September 2025woch, dem 03. September 2025woch, dem 03. September 2025woch, dem 03. September 2025
um 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhrum 19 Uhr Lesung und Gespräch
mit dem Autor Hendrik CremerHendrik CremerHendrik CremerHendrik CremerHendrik Cremer
statt zu dem Thema „Je länger„Je länger„Je länger„Je länger„Je länger
wir schweigen, desto mehr Mutwir schweigen, desto mehr Mutwir schweigen, desto mehr Mutwir schweigen, desto mehr Mutwir schweigen, desto mehr Mut

werden wir brauchen“werden wir brauchen“werden wir brauchen“werden wir brauchen“werden wir brauchen“.
Ort der Veranstaltung ist die Aula
der Grundschule Am Wenigerbach,
Breitestraße 26, Neunkirchen-
Seelscheid.
Anmeldung in der Buchhandlung

Löffelholz in Neunkirchen, dem
Unverpackt-Laden in Seelscheid
oder einfach über den Link
http://bit.ly/40Bo3un.
Der Eintritt ist kostenlos, aber
eine Anmeldung erforderlich.
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstraße 55, 51491 Overath, 02206/2223

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
die Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apothekedie Linden-Apotheke
Zeithstraße 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 3, 53804 Much, 02245/91650

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub
der ortsansässigen Ärzte

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - zentrale Nr.

Die Praxis von Dirk Ueberhorst ist
vom 22.09.-26.09.2025
geschlossen.
Die Vertretung übernehmen die

in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:
Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much,
Tel.02245-6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much,
Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much,
Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much,
Tel. 02245-73

116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für
Patienten kostenlos.
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Sa, So, Feiertag: 10 bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter
Mobil: 0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246/912110
Tierklinik Köln-Porz 02203/33323
Tierklink Kaiserberg
0203/3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112
InformationszentraleInformationszentraleInformationszentraleInformationszentraleInformationszentrale
für für für für für VVVVVergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälleergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112

Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 - 11 Uhr
donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.Gas- u.     WWWWWasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Muchasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnummer:
02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrumtungsstelle im Jugendhilfezentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von 9
bis 12 Uhr eine offene Sprechstun-
de für die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Much im Jugendhil-
fezentrum in Neunkirchen, Haupt-
straße 78 an. Die Sprechstunde
findet im Raum E.04,
Telefon: 02247/ 921555521 statt.

Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934

Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstraße 1
02241 / 2014295
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Evangelische Kirchengemeinde Much

Kath. Kirchengemeinde St. Anna

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gottesdienst mit Taufen: Pfarre-
rin Sabrina Frackenpohl-Koberski;
anschließend laden wir alle herz-
lich ein zu unserem Kirchencafé
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
9 bis 10:30 Uhr - Spielgruppe für
Eltern mit Kindern
von 1 bis 3 Jahren
10:30 bis 12 Uhr -
Elternstart NRW, kostenfreies
Eltern-Baby-Angebot

Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
8:35 Uhr - Schulgottesdienst
Grundschule Marienfeld
9:30 bis 12 Uhr - Seniorenfrüh-
stück: Ausflug nach Siegburg
Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Grundschule Much
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil
17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Ökumenisches
Friedensgebet

Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
9 bis 12 Uhr - Sprechstunde der
Familienhebamme und
esperanza
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
Herrgottsblechle
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
9:30 bis 15 Uhr - Konfisamstag
der neuen Konfirmandeninnen
und Konfirmanden
Freiwillige Helfer*innen gesucht:Freiwillige Helfer*innen gesucht:Freiwillige Helfer*innen gesucht:Freiwillige Helfer*innen gesucht:Freiwillige Helfer*innen gesucht:

1. Ökumenischer Kindernbibeltag1. Ökumenischer Kindernbibeltag1. Ökumenischer Kindernbibeltag1. Ökumenischer Kindernbibeltag1. Ökumenischer Kindernbibeltag
in Much,in Much,in Much,in Much,in Much, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,
9:30 bis 15 Uhr9:30 bis 15 Uhr9:30 bis 15 Uhr9:30 bis 15 Uhr9:30 bis 15 Uhr
Für die Kleingruppenarbeit suchen
wir Eltern, Großeltern und Inter-
essierte, die Freude daran haben,
mit Kindern Gott und die Welt zu
entdecken. Teamtreffen am Mitt-
woch, 10. September, um 19 Uhr.
Wer Lust hat, zu helfen, meldet
sich bitte im Gemeindebüro,
Tel. 2124.

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     August -August -August -August -August -
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
18 Uhr - Hl. Messe
StM Ehel. Wilh. Sommerhäuser u.
Anna Maria Klein sowie Witwe
Wilh. Röhrig von Eischeid u. le-
bende u. verstorbene Angehörige
Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
JG Hedwig Blöink u. verstorbene
Angehörige,
JG Richard Hartmann u. die
Verstorbenen der Familie
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Das Pfarrbüro S. Anna ist vom
21. August bis 4. September
wegen EDV-Umstellung und Ur-
laub nicht besetzt. Die nächste
Bürozeit ist am 11. September.
Sie können Sich mit allen Anlie-
gen an das Pastoralbüro in Neun-
kirchen Wenden.
Herzliche Einladung zzzzzum Begeg-
nungscafé am Freitag, 5. Septem-
ber, um 14:30 Uhr in unserem
Pfarrheim in Hermerath. Hier ist
jeder willkommen. Gern darf auch
etwas zum Kaffee mitgebracht
werden.
Am Sonntag, 7. September, wird
die Kollekte für den Erhalt unse-
rer Kirche sein. Wir bitten um Ihre
Unterstützung.
Schon heute weisen wir darauf
hin, dass die Hl. Messe in St. Anna
am 28. September entfällt. An die-
sem Tag sind alle sehr herzlich
zur Einführung von Pfr. Gerards
um 14 Uhr nach Neunkirchen in

St. Margreta eingeladen.
Es wäre sehr schön, wenn viele
unseren neuen leitenden Pfarrer
begrüßen kommen. Im Anschluss
gibt es die Möglichkeit für ein
Kennenlernen im Pfarrheim.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und ErreichbarkeitÖffnungszeiten und Erreichbarkeit
Ab dem 11. September wieder:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@

kath-nkse.de
oder: pastoralbuero@

kath-nkse.de
www.pfarrbverband-nk-se.de
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
Unsere Pfarrgemeinde findet man
auch auf Facebook. Die Internet-
seite des katholischen Pfarrver-
band Much ist wieder online.
Schauen Sie vorbei unter
www.kath-kirchen-much.de.
Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,Öffnungszeiten KöB Much,
Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 15 bis
18 Uhr, samstags und sonntags
von 10 bis 12 Uhr. Vorbestellungen
gerne per E-Mail
(koeb.much@erzbistum-koeln.de)
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr,
freitags von 14:30 bis 17:30 Uhr
geöffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046.
14.14.14.14.14. September September September September September,,,,, 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr 10:30 Uhr,,,,,

St. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. MesseSt. Martinus, Much - Hl. Messe
anschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf demanschließend Pfarrfest auf dem
Kirchplatz.Kirchplatz.Kirchplatz.Kirchplatz.Kirchplatz. Hierfür benötigen wir
ihre Hilfe. Wir benötigen viele Ku-
chenspenden sowie die Bereit-
schaft an dem Tag beim Verkauf
vom Kuchen, Getränken und Es-
sen zu unterstützen. Zur besse-
ren Planung tragen Sie sich bitte
in die ab dem 16. August auslie-
genden Listen ein.
Die heilige Messe in Marienfeld
fällt aus.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
14 Uhr - Brautmesse Pia Lütticke
und Timo Vierkant
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     August - 22.August - 22.August - 22.August - 22.August - 22. Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschl. Frühstück
Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe
Tauffeier fällt aus
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
keine Vorabendmesse

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
13.13.13.13.13. September September September September September,,,,, 16 Uhr - 16 Uhr - 16 Uhr - 16 Uhr - 16 Uhr -
     WWWWWortgottesdienst in der Kapelleortgottesdienst in der Kapelleortgottesdienst in der Kapelleortgottesdienst in der Kapelleortgottesdienst in der Kapelle
in Hevinghausen mit anschließen-in Hevinghausen mit anschließen-in Hevinghausen mit anschließen-in Hevinghausen mit anschließen-in Hevinghausen mit anschließen-
dem gemütlichem Beisammen-dem gemütlichem Beisammen-dem gemütlichem Beisammen-dem gemütlichem Beisammen-dem gemütlichem Beisammen-
seinseinseinseinsein
Herzliche Einladung an alle Freun-
de der Kapelle Hevinghausen
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14:30 bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Vorabendmesse
19 Uhr - ökum. GD anl. Erntefest
im Festzelt Birrenbachshöhe
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros

Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     August -August -August -August -August -
22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis22. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
8:20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 5. September -Freitag, 5. September -Freitag, 5. September -Freitag, 5. September -Freitag, 5. September -
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Segen,
anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - ökum. GD anl. Ernte-
fest im Festzelt in Bruchhausen
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche.
Freitag, 5. September, ist um 19 Uhr
Hl. Messe mit sakramentalem
Segen.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr
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Kath. Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Vorabendmesse m. Kir-
chenchören Verabschiedung Pfr.
Heinzen, Pfr. Kowalski u. M. Höhner
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
18:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
8:10 Uhr - Einschulungsgottes-
dienst GGS
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
14 Uhr - Hl.M. Einführung d. neuen
leitenden Pfarrers Josef Gerards
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. SeptemberMittwoch, 3. September
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. SeptemberDonnerstag, 4. September
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
11 Uhr - Hl.M. fällt aus
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Hl.M. fällt aus
Montag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. SeptemberMontag, 1. September
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. SeptemberDienstag, 2. September
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - bes. f.d. Mitglie-
der d. Brölecker Messbundes
18:45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September

16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:meindeverband:
Einführung unseres neuen Leiten-Einführung unseres neuen Leiten-Einführung unseres neuen Leiten-Einführung unseres neuen Leiten-Einführung unseres neuen Leiten-
den Pfarrers Josef Gerardsden Pfarrers Josef Gerardsden Pfarrers Josef Gerardsden Pfarrers Josef Gerardsden Pfarrers Josef Gerards
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,,
in St. Severin zu Ruppichteroth,in St. Severin zu Ruppichteroth,in St. Severin zu Ruppichteroth,in St. Severin zu Ruppichteroth,in St. Severin zu Ruppichteroth,
anschl.anschl.anschl.anschl.anschl. Empfang vor dem Kirch-
portal auf dem Burgplatz.
Die Kirchenvorstände St. Severin
Ruppichteroth, St. Servatius Win-
terscheid, St. Maria Magdalena
Schönenberg und der Pfarrge-
meinderat
Postkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion RomwallfahrtPostkartenaktion Romwallfahrt
MessdienerMessdienerMessdienerMessdienerMessdiener
Einige Messdiener und Messdie-
nerinnen aus unserem Seelsorge-
bereich werden im Oktober an der
Romwallfahrt des Erzbistums teil-
nehmen. Jeder, der eine Karte aus
Rom von ihnen haben möchte,
kann sich gegen eine Spende in
die Listen eintragen. Nach der Ein-
führungssmesse am 7. Septem-
ber werden sie im Turm von St.
Severin stehen (Spende auch im
Pastoralbüro möglich).
Freuen Sie sich jetzt schon auf
eine Karte aus Rom, so wie die
Messdiener sich über ein Extra-
Eis freuen.
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite
www.familienzentrum-broeltal.de.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /

015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Allgemeine Sozial-
beratung SkF (Sozialdienst kath.
Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636
jeden 2. und 4. Donnerstag in
Much, 9 bis 12 Uhr).
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden
2. Donnerstag 13 bis 15 Uhr
geöffnet: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.;
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro ist vom 1. bis
5. September mo., mi. und fr.
von 10 bis 12 Uhr geöffnet.
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Wahlaussagen?
Man reibt sich verwundert die Augen.

Offener Ganztag in Much:
Anspruch, Realität und unsere Verantwortung

Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Bildung ist eine der zentralen Zu-
kunftsaufgaben hier in Much. Ab
August 2026 gilt bundesweit ein
schrittweise eingeführter Rechts-
anspruch auf Ganztagsbetreuung
in der Grundschule. Ab 2029 ha-
ben dann alle Kinder der Klassen
1 bis 4 einen gesetzlichen An-
spruch auf ein ganztägiges Ange-
bot. Was auf dem Papier als Fort-
schritt für Familien klingt, stellt
viele Kommunen vor enorme Her-
ausforderungen.
Doch es geht um mehr als Be-
treuung. Ein gut gestalteter
offener Ganztag kann Kindern

einen geschützten, anregenden
Raum bieten, in dem sie lernen,
spielen, Neues entdecken und
soziale Kompetenzen entwickeln.
Gleichzeitig unterstützt er Fami-
lien bei der Vereinbarkeit von Be-
ruf und Familie. Ein Thema, das
im Alltag vieler Eltern längst zur
Dauerbelastung geworden ist.
Much verfügt bereits über zwei
OGS-Standorte betrieben von der
AWO. Hier gibt es neben dem Mit-
tagessen auch Hausaufgabenbe-
treuung, kreative Beschäftigung
und Ferienprogramme. Doch klar
ist: Die bestehende Situation

reicht nicht aus, um den absehba-
ren Bedarf zu decken.
Die Aufgabe ist komplex: Der Fach-
kräftemangel trifft auch unsere
Gemeinde. Neue Räume und Per-
sonal, die die Angebote mit Leben
füllen, müssen gefunden werden.
Dabei darf nicht der Fehler ge-
macht werden, Ganztag als reine
Aufbewahrungseinrichtung zu be-
greifen. Was wir brauchen, ist ein
modernes, pädagogisch wertvol-
les Konzept, das auf die Bedürf-
nisse von Kindern eingeht, indivi-
duelle Förderung ermöglicht und
soziale Teilhabe stärkt.

Als Mucher Grüne setzen wir
uns dafür ein, dass dieser Wan-
del gelingt. Wir wollen, dass
Much frühzeitig aktiv wird: mit
einem verbindlichen Ausbau-
plan und einer engen Zusam-
menarbeit zwischen Gemeinde,
Trägern, Schulen und Eltern.
Denn der Rechtsanspruch ab
2026 darf nicht zu einem Ver-
sorgungsversprechen ohne Sub-
stanz werden, sondern zu ei-
nem echten Schritt in Richtung
Bildungsgerechtigkeit. Weitere
Infos finden Sie unter
www.mucher-gruene.de

Pauline Gödecke

CDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiertCDU-Much informiert

Ende: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiertEnde: CDU-Much informiert

Wer in den letzten Wochen die
Veröffentlichungen unserer poli-
tischen Mitbewerber verfolgt hat,
wird sich vermutlich - genau wie
wir - gefragt haben, um welche
Wahlen es am 14. September ei-
gentlich geht. Statt kommunaler
Themen werden bundespolitische
Schlagworte plakatiert, als hät-
ten diese einen direkten Einfluss
auf die finanzielle Situation unserer
Gemeinde. Altbekannte Forderun-
gen wie etwa nach mehr Radwe-
gen oder besseren Internetan-

schlüssen werden erneut aufge-
griffen, ohne jedoch den Bürger-
innen und Bürgern zu sagen, dass
viele dieser Punkte gar nicht in
die Zuständigkeit unserer Ge-
meinde fallen und somit von uns
nicht umgesetzt werden können.
Auch bleibt offen, wie all das
überhaupt finanziert werden soll.
Teilweise ist sogar von Steuersen-
kungen auf kommunaler Ebene die
Rede, während andere höhere Erb-
schaftssteuern oder gar die Wieder-
einführung der Vermögenssteuer

fordern. Offensichtlich wird hier -
nicht zuletzt mithilfe von KI - dem
Populismus Tür und Tor geöffnet, nur
um Aufmerksamkeit bei den Bürger-
innen und Bürgern zu gewinnen.
Natürlich sehen auch wir mit Sor-
ge, dass die Vermögensunter-
schiede in der Gesellschaft wei-
ter auseinandergehen. Doch
Fachwerkhaus- und Eigenheim-
besitzer in Much pauschal als
wohlhabend darzustellen, wie es
die Grünen in ihrem letzten Artikel
im Mitteilungsblatt getan haben,

geht in den meisten Fällen an der
Realität vorbei. Viele Eigenheim-
besitzer in Much konnten sich ihr
Zuhause nur deshalb leisten, weil
sie bei Bau oder Sanierung er-
hebliche Eigenleistungen er-
bracht und so die Kosten niedrig
gehalten haben.
Politische Aussagen sollten sich
immer an der Realität und das
Machbare orientieren.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam
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Katholische Frauengemeinschaft Marienfeld
zu Besuch in Berlin

Neue Marken für Mode, Spiel & Lifestyle
Tommy Hilfiger, Ravensburger, RÖSLE, SNIPES & Lovisa jetzt in der
HUMA Shopping & Outlet Sankt Augustin

Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin,Augustin,Augustin,Augustin,Augustin, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
20252025202520252025 | In der HUMA Shopping &
Outlet gibt es jede Menge Neues
zu entdecken! Gleich mehrere
Top-Marken eröffnen in den
kommenden Wochen - und brin-
gen damit noch mehr Vielfalt,
Style und Erlebnisse nach Sankt
Augustin.
Tommy Hilfiger eröffnetTommy Hilfiger eröffnetTommy Hilfiger eröffnetTommy Hilfiger eröffnetTommy Hilfiger eröffnet
im HUMA Outletim HUMA Outletim HUMA Outletim HUMA Outletim HUMA Outlet
Ab dem 28.28.28.28.28.     AugustAugustAugustAugustAugust heißt es:
American Lifestyle zum Outlet-
Preis. TTTTTommy Hilfigerommy Hilfigerommy Hilfigerommy Hilfigerommy Hilfiger steht wie
kaum eine andere Marke für den
„Classic American Cool“ - lässig-

Anzeige

elegante Mode mit ikonischen De-
signs. Ob Jeans, Polos, Hoodies
oder Jacken: Hier finden Fashion-
Fans neue Lieblingsstücke für
jeden Anlass.
Spielerisch gut:Spielerisch gut:Spielerisch gut:Spielerisch gut:Spielerisch gut:
Ravensburger kommtRavensburger kommtRavensburger kommtRavensburger kommtRavensburger kommt
Am 29. September29. September29. September29. September29. September eröffnet Ra-Ra-Ra-Ra-Ra-
vensburgervensburgervensburgervensburgervensburger seinen neuen Outlet-
Store. Familien dürfen sich auf Puzz-
le, Spiele, Bücher und viele Klassi-
ker freuen - dazu eine Erlebnis-
welt für kleine und große Fans.
Auch der Kinderspielbereich in der
HUMA wird von Ravensburger neu-
gestaltet und bald neu eröffnet.

Kochen wie die Profis mit RÖSLEKochen wie die Profis mit RÖSLEKochen wie die Profis mit RÖSLEKochen wie die Profis mit RÖSLEKochen wie die Profis mit RÖSLE
Bereits seit Juli dabei: RÖSLERÖSLERÖSLERÖSLERÖSLE. Das
Allgäuer Traditionsunternehmen
begeistert mit hochwertigem Koch-
geschirr, praktischen Küchenhel-
fern und Premium-Grills - perfekt
für alle, die gerne genießen.
TTTTTrendiger Schmuck & Urban Stylerendiger Schmuck & Urban Stylerendiger Schmuck & Urban Stylerendiger Schmuck & Urban Stylerendiger Schmuck & Urban Style
LovisaLovisaLovisaLovisaLovisa, das angesagte Schmuck-
label aus Australien, bringt seit
Juni trendige Accessoires für je-
des Outfit in die HUMA.
In Kürze folgt SNIPESSNIPESSNIPESSNIPESSNIPES - einer der
führenden Streetwear-Retailer Eu-
ropas. Mit Sneakern, Streetwear
und Urban Culture ist die Marke

ein Muss für alle, die Mode, Musik
und Lifestyle lieben.
Alles unter einem DachAlles unter einem DachAlles unter einem DachAlles unter einem DachAlles unter einem Dach
Mit diesen Neueröffnungen
wächst die HUMA Shopping &
Outlet weiter zu einem echten
Erlebnistreffpunkt für die gan-Erlebnistreffpunkt für die gan-Erlebnistreffpunkt für die gan-Erlebnistreffpunkt für die gan-Erlebnistreffpunkt für die gan-
ze Fze Fze Fze Fze Familieamilieamilieamilieamilie. Von Mode über Life-
style bis Gastronomie - hier gibt
es die größte Shoppingvielfalt
der Region.

Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:Mehr Infos:
www.huma.de |
Instagram & Facebook:
@humaSanktAugustin

KFD Marienfeld vor dem Reichstag in BerlinKFD Marienfeld vor dem Reichstag in BerlinKFD Marienfeld vor dem Reichstag in BerlinKFD Marienfeld vor dem Reichstag in BerlinKFD Marienfeld vor dem Reichstag in Berlin

Auf Einladung der CDU-Bundes-
tagsabgeordneten Lisa Winkel-
meier-Becker reisten neun Frau-
en zu einem Besuch in die Bun-
deshauptstadt.
Direkt nach der Ankunft ging es
zum Reichstagsgebäude, wo der
Plenarsaal und die Kuppel besich-
tigt wurden. Im Anschluss gab es
einen lebhaften Austausch zu ak-
tuellen Themen mit unserer Ab-
geordneten.

Am nächsten Tag stand das neue
Besucherzentrum des Bundes-
nachrichtendienstes (BND) auf
dem Programm, in dem die Ge-
schichte des BND und seine
Aufgaben gezeigt wurden.

Nach dem Mittagessen besuch-
ten wir die Stiftung „Neue Syna-
goge Berlin“ und erhielten im An-
schluss auch eine Führung im Kon-
rad Adenauer Forum.

Ein besonderes Highlight war die
Teilnahme am ZDF Morgenma-
gazin am nächsten Tag. Verbun-
den mit einer schönen Stadt-
rundfahrt ging es dann weiter
nach Potsdam. Sehr eindrück-

lich war die Besichtigung der
Gedenkstätte Lindenstraße, wel-
che in der Vergangenheit sowohl

den Nationalsozialisten als auch
der Stasi der DDR als Gefängnis
und Folterstätte diente.

Am späten Nachmittag schloss
sich eine Schiffsrundfahrt auf dem
Wannsee an.
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Kirchplatzkonzert mit „Jack Is Back“
Mucher KulTOUR-Sommer/Herbst

Nach einem stimmungsvollen Kon-
zertabend mit Paul Radau im Au-
gust folgt nun am 12. September, um
18:30 Uhr, das nächste Highlight auf
dem Kirchplatz: Jack Is Back!
„Warm und energiegeladen klingt
ihre Musik. Von sanften Tönen,

die Balsam für die Seele sind bis
hin zu groovigen Rhythmen. Mit
ihrem Repertoire aus Eigenkom-
positionen und Coversongs bie-
ten die beiden Mucher Simone
Altheide (Gesang, Percussion) und
Frank Altheide (Akustikgitarre,

Gesang) ein abwechslungsreiches
Programm, begleitet von jeder
Menge Spielfreude.
Simone Altheide drückt dem Gan-
zen durch ihre mitreißende Per-
formance und facettenreiche Stim-
me stets einen eigenen Stempel
auf. Frank Altheide webt mit sei-
nen Gitarren einen harmonischen

Klangteppich. Hier entsteht Mu-
sik zum Eintauchen, Mitfühlen,
Mitmachen.
Mucher KulTOUR-Sommer/Herbst
2025 ist eine gemeinsame Aktion
von Much Marketing e.V. und der
gemeinnützigen Musikschule
Much. Wir freuen uns über eure
Hutspenden.
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VerkehrsVerein hat eigene Wurfmaschine

Die Maschine ist bei Kindern sehr beliebt. Foto: HEPressDie Maschine ist bei Kindern sehr beliebt. Foto: HEPressDie Maschine ist bei Kindern sehr beliebt. Foto: HEPressDie Maschine ist bei Kindern sehr beliebt. Foto: HEPressDie Maschine ist bei Kindern sehr beliebt. Foto: HEPress

Unsere RangerInnen müssen auch
handwerklich begabt sein. Das hat
gerade Dieter Kleine bewiesen:
Nach einer Vorlage des Erntever-
eins Markelsbach hat er eine sehr
schöne Wurfmaschine gebaut.
Beim letzten Frühlingsfest war der
Andrang der Kinder an diesem
Gerät beachtlich. Deshalb leihen
wir jetzt die brandneue Maschine
gerne und unentgeltlich für Kin-
dergeburtstage, Klassenfeste
oder Hochzeiten aus. Natürlich
wehren wir uns nicht gegen eine
kleine Gebrauchsspende. Um den
Zusammenhalt unserer Gruppe
weiter zu stärken, treffen wir uns
am 31. August an der Grillhütte
Fatima-Kapelle zu unserem Som-
merfest ab 15 Uhr. Ganz nebenbei
werden dann neue Projekte ins
Auge gefasst. Schön wäre es,
wenn Menschen, die an unserer
ehrenamtlichen Arbeit interes-
siert sind, mal vorbeischauen
und mit uns bei einem Getränk
ins Gespräch kämen.

Für den VerkehrsVerein Much ar-
beiten viele Frauen und Männer
mit Begeisterung an vielen Stel-
len und Themen. Die Gruppe hat
und macht Spaß, die Tür für neue
Aktive steht immer offen. Und die
Geselligkeit kommt auch nicht zu
kurz.
Wollten Sie schon immer mal den
VerkehrsVerein Much mit einer
Spende oder Mitgliedschaft un-
terstützen? Paypal-Spende auf
unserer Homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup, Tel. 2416,
E-Mail: wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach,
Tel. 01513856143,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin
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Anzeige

Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag

Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DEDas Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-GROUP.DE

Ein neuartiges Konzept (All-on-
4®) macht es möglich: Feste
dritte Zähne an nur einem Tag!
In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits
seit Jahren tägliche Routine. Es
wurde speziell für Patienten ent-
wickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahn-
verlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier
Implantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kie-
fer (Ober- oder Unterkiefer) ein-
gebracht werden - zwei im vor-
deren Bereich des Kiefers und
zwei weitere im hinteren Be-
reich. Im Anschluss wird ein
Zahnbogen darauf befestigt,
durch den der Patient einen fest-
sitzenden und sofort vollständig
belastbaren Zahnersatz erhält -
in nur einer Behandlungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz
stört nicht selten beim Sprechen
und auch die Angst vor dem Ver-
sagen der Haftcreme bleibt
immer im Hinterkopf präsent. All-
on-4® Zahnersatz ist hingegen

fest im Kiefer verankert. Dement-
sprechend ist die Patientenzufrie-
denheit in Bezug auf die Ästhetik,
die Sprechweise und das Selbst-
bewusstsein in aller Regel besser
als mit einer herausnehmbaren
Zahnprothese.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behand-
lungskonzept werden alle Zähne
im Ober- oder Unterkiefer wäh-
rend eines einzigen Eingriffs er-
setzt. Würde stattdessen für je-
den fehlenden Zahn ein eigenes

Implantat eingebracht werden,
könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an
einem Tag, die sie zudem sofort
voll belasten können.
Kostengünstig undKostengünstig undKostengünstig undKostengünstig undKostengünstig und
patientenfreundlichpatientenfreundlichpatientenfreundlichpatientenfreundlichpatientenfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem voll-
ständigen Zahnersatz mit Imp-
lantaten ist das All-on-4® Konzept
eine vergleichsweise kostengünstige
Behandlungsoption.

Darüber hinaus kommt die Me-
thode auch Angstpatienten sehr
entgegen, da der gesamte Be-
handlungszeitraum (inklusive Vor-
bereitung und Nachbehandlung)
sehr kurz gehalten werden kann.
Kostenfreier InfoabendKostenfreier InfoabendKostenfreier InfoabendKostenfreier InfoabendKostenfreier Infoabend
für Patienten in Kölnfür Patienten in Kölnfür Patienten in Kölnfür Patienten in Kölnfür Patienten in Köln
Interessierten Patienten bietet
die dental suite die Möglich-
keit, sich im Rahmen eines Info-
abends über das All-on-4® Kon-
zept zu informieren - unverbind-
lich und kostenfrei. Die behan-
delnden Zahnärzte stehen nach
einer kurzen Präsentation für
Fragen bereit.
Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 10. September 2025
- ab 18 Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung
Dr. med. dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24
D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an: info@zahnarzt-
rheinauhafen.de
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Repair Cafe Much
informiert

Unser Fahrradexperte, Marco Laufenberg, wird gut besucht.Unser Fahrradexperte, Marco Laufenberg, wird gut besucht.Unser Fahrradexperte, Marco Laufenberg, wird gut besucht.Unser Fahrradexperte, Marco Laufenberg, wird gut besucht.Unser Fahrradexperte, Marco Laufenberg, wird gut besucht.
Foto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPressFoto: HEPress

Auch im September ist das Team
des Repair Café für Hilfesuchen-
de jeden Alters vor Ort: Mittwoch
3. September und Freitag, 5. Sep-
tember, von 17 bis 19 Uhr, ohne
Voranmeldung. Die üblichen Stö-
rungen und Schäden (u.a. Staub-
sauger, Kaffeemaschinen, Bohr-
maschinen, Radios...) werden rou-
tiniert und kostenlos behoben (in
den meisten Fällen). Das Angebot
(Reparatur / Inspektion) für Fahr-
räder (Marco Laufenberg) wird
weiterhin gut angenommen. Dafür
gibt es individuelle Termine, die

telefonisch abgesprochen werden
können.
Immer noch nehmen wir alte Han-
dys und Brillen (für Afrika) an. Die
Verwertung der Handys geschieht
seit einiger Zeit über den Zoo Köln.
Also weiter bei uns direkt abge-
ben (Repair Café) oder bei Familie
Erwin, Scheid 29, in den Briefkas-
ten „entsorgen“.
Kontakt: Hartmut Erwin,
Tel. 02245 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team

Reichensteiner Mühle
öffnet ihre Tore
Die Reichensteiner Mühle, als
Wirtschaftsbetrieb schon im Jah-
re 1301 erwähnt, als Mahlmühle
nachgewiesen seit 1670, kann am
14. September wieder besichtigt
werden.
Der Müller Martin Eduard Ludwig
erwarb die Mühle im Jahre 1909
und erweiterte das Mühlengebäu-
de um weitere Anbauten. Im Jah-
re 1928 eröffnete das Ausflugslo-
kal Café und Restaurant Reichen-
steiner Mühle seine Pforten und
war weit über Much hinaus als
beliebtes Ausflugsziel bekannt.
Nach dem Tod von Martin Ludwig
übernahm Müllermeisterin Maria
Strack, eine der acht Töchter Lud-
wigs, die Nachfolge. Restaurati-
onsbetrieb und spätere Pension

wurden im Jahre 1980 geschlos-
sen, als die Schwestern Luise und
Agnes in ihren wohlverdienten
Ruhestand gingen.
Der letzte Zeitzeuge, Altmüller-
geselle Günther Kindler, 94 Jah-
re alt, der seine Lehre bei der
Müllermeisterin absolvierte,
wird am Sonntag in der Zeit von
13 bis 15 Uhr aus seiner Lehrzeit
anschaulich erzählen.
Die Mühle ist mit den teilweise
noch vorhandenen technischen
Ausstattungen mitsamt dem Müh-
lengraben und Bodendenkmal in
der Zeit von 11 bis 17 Uhr zu be-
sichtigen. Eine kleine Bewirtung
wird angeboten. Parkmöglichkeiten
sind fußläufig zu erreichen.
Familie Diederichs
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STADTRADELN im Rhein-Sieg-Kreis
Much ist dabei

Auch in diesem Jahr treten alle
19 Städte und Gemeinden des
Rhein-Sieg-Kreises bei der Ak-
tion STADTRADELN an. In der
Zeit vom 10. bis 30. September
können alle, die in Much leben,
arbeiten, zur Schule gehen oder
einem Verein angehören, mit-
machen und möglichst viele

Radkilometer sammeln.
2024 nahmen 8.115 Bürger-
innen und Bürger im Rhein-
Sieg-Kreis teil und „erradelten“
rund 1,3 Millionen Kilometer.
Der ADFC Bergischer-Rhein-Sieg-
Kreis, die Ortsgruppe des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-Clubs
für Much, Neunkirchen-Seelscheid

und Ruppichteroth appelliert an
alle:
Lassen Sie das Auto mal stehen.
Erfahren Sie unsere schöne Um-
gebung auf dem Rad. Radeln
macht Spaß, ist gesund und schont
das Klima.
Gründen Sie ein eigenes Team oder
treten Sie einem bestehenden

Team bei unter
www.stadtradeln.de/
rhein-sieg-kreis. In allen Kommu-
nen sind „ADFC Offene Teams“
am Start.

ADFC Bergischer Rhein-Sieg-Kreis
Stephan Noll (Sprecher)
stephan.noll@adfc-bonn.de

Feierabend-Radtour von
Neunkirchen-Seelscheid
Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club

Der ADFC Bergischer Rhein-Sieg-
Kreis, die Ortsgruppe für die Berg-
gemeinden Much, Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
führt eine Radtour durch unsere
schöne bergische Umgebung
durch.
Die Rundtour führt von Neunkir-
chen über Heisterschoss, hinun-
ter ins Bröltal, weiter bis zur Sieg
zwischen Hennef und Eitorf und
wieder zurück.
Die Strecke beträgt ca. 45 Kilometer

und führt weitestgehend über
verkehrsruhige Nebenstrecken.
Aufgrund etlicher Steigungen ist
die mittelschwere Tour für E-
Biker und trainierte Radfahrer
geeignet.
Freitag, 12. September,
15 Uhr
Treffpunkt: Neunkirchen -
Parkplatz Aldi
Anmeldung/Kontakt:
stephan.noll@adfc-bonn.de -
01577 3936980
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Sommerfest und Ausstellung
im Elisabeth-Hospiz
Klangskulptur kommt vom Kölner Dom in den Hospizgarten

Das Elisabeth-Hospiz in Lohmar-
Deesem verbindet am Sonntag,
31. August, ab 14 Uhr, sein Som-
merfest zum Tag der offenen Tür
mit einer hochkarätigen Kunst-
ausstellung - ganz entspannt bei
Kaffee, Kuchen und Livemusik. Im
Rahmen der Veranstaltungsreihe
„Kultur im Hospiz“ werden Skulp-
turen und Gemälde aus zwei Ge-
nerationen der rheinischen Künst-
lerfamilie Oellers gezeigt.
Zu den berühmtesten Skulpturen
des Bildhauers Günther Oellers
gehören die „Steine der Singen-
den“, große Klangskulpturen aus

Basaltlava, die auch im Kölner
Dom zu dessen 800-jährigem Ju-
biläum erklungen sind. Eine die-
ser eindrucksvollen Klangskulp-
turen wird nun als Dauerleihgabe
im Park des Hospizes aufgestellt.
Neben Marmor-Skulpturen von
Günther Oellers werden in der
Ausstellung auch Ölgemälde sei-
ner Frau Edith Oellers-Teuber zu
sehen sein, die u.a. mit dem Kunst-
preis Rheinland ausgezeichnet
wurde und 2015 im Elisabeth Hos-
piz friedlich gestorben ist. Ihre
Tochter, die erfolgreiche Düssel-
dorfer Kunstmalerin Edith Oellers,

wird ebenfalls einige ihrer Ölge-
mälde ausstellen.
Das Rahmenprogramm bietet ab-
wechslungsreiche Livemusik mit
dem Orchester des Antoniuskol-
legs, mit Irish Folksongs der
Gruppe „McFengs“ (Musikschu-
le Lohmar) und mit den „Saxo-
nettes“. Für Kinderattraktionen
ist ebenso gesorgt wie für das
leibliche Wohl mit Kuchen und
Getränken sowie Grill und Salat-
buffet. So bietet der Tag der offe-
nen Tür eine gute Gelegenheit,
das Hospiz und seinen schönen
Garten kennenzulernen.
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Autarkie und besondere Belastung
Die Herausforderung des Johanniter-Verpflegungstrupps im aktuellen Einsatz des
Waldbrandmoduls in Spanien

(v.l.) Mario Tannenbaum, Jens Schmelmer, Jasper Moeninghoff und Jens Schröter beim Verpflegungseinsatz(v.l.) Mario Tannenbaum, Jens Schmelmer, Jasper Moeninghoff und Jens Schröter beim Verpflegungseinsatz(v.l.) Mario Tannenbaum, Jens Schmelmer, Jasper Moeninghoff und Jens Schröter beim Verpflegungseinsatz(v.l.) Mario Tannenbaum, Jens Schmelmer, Jasper Moeninghoff und Jens Schröter beim Verpflegungseinsatz(v.l.) Mario Tannenbaum, Jens Schmelmer, Jasper Moeninghoff und Jens Schröter beim Verpflegungseinsatz
mit dem Waldbrandmodul in Spanien. Foto: Feuerwehr Bonnmit dem Waldbrandmodul in Spanien. Foto: Feuerwehr Bonnmit dem Waldbrandmodul in Spanien. Foto: Feuerwehr Bonnmit dem Waldbrandmodul in Spanien. Foto: Feuerwehr Bonnmit dem Waldbrandmodul in Spanien. Foto: Feuerwehr Bonn

Aldeanueva/Spanien. Wenn die
Alarmierung zum Einsatz des
Waldbrandmodules „GFFF-V DE1“
kommt, sind auch die Johanniter
gefragt. Vier Einsatzkräfte zählen
zum 67-köpfigen Team: Jens
Schmelmer, Jens Schröter, Mario
Tannenbaum und Jasper Moening-
hoff sind mit dabei. Ihre Aufgabe:
Bereitstellung der Verpflegung.
Eigentlich ihr tägliches Brot, aber
nicht unter diesen Bedingungen.
Zum einen sind die örtlichen Ge-
gebenheiten „auf der grünen Wie-
se“ in unbekannter Umgebung im
Ausland eine besondere Heraus-
forderung. Zum anderen sind die
Einsatzkräfte der Feuerwehr bei
solchen Ereignissen besonders
gefordert: höherer Kalorienbedarf,
höherer Nährstoffbedarf. „Auch
die Küche hat also Einfluss auf
das Wohlbefinden der Kräfte, sie
stärkt das Durchhaltevermögen“,
weiß Regionalvorständin Verena
Dienst.
Verpflegung für besonderen EinsatzVerpflegung für besonderen EinsatzVerpflegung für besonderen EinsatzVerpflegung für besonderen EinsatzVerpflegung für besonderen Einsatz
Die Feuerwehrmänner und -frau-
en sind aktuell lagebedingt nur

tagsüber an unterschiedlichen
Einsatzorten gleichzeitig im Ein-
satz. Daher kann nachts geschlafen
und Kraft gesammelt werden. „Nach
einem reichhaltigen Frühstück, das

durch uns im Camp bereitgestellt
wird, versorgen wir tagsüber die
Kräfte im Einsatzgebiet mit
Lunchpaketen, die uns von loka-
len Hilfsorganisationen zur Verfü-
gung gestellt werden. Abends
wartet dann eine leckere Warm-
mahlzeit vor Ort. In der ‚Base of
Operations‘ (BoO), also im tem-
porären Zuhause des Moduls, ste-
hen über Tag Warm- und Kalt-
mahlzeiten zur Verfügung,“ er-
klärt Jens Schmelmer, Leiter des
Verpflegungsteams vor Ort.
Alles mit dabeiAlles mit dabeiAlles mit dabeiAlles mit dabeiAlles mit dabei
Die Hilfsorganisation bringt Ba-
sisverpflegung mit und stellt so
sicher, dass alle Einsatzkräfte zu
Einsatzbeginn auch ohne Ein-
kaufsmöglichkeiten versorgt sind.
Sobald es Einsatzgeschehen und
Infrastruktur zulassen, wird zu-
sätzlich noch eingekauft. So zau-
bert das Küchenteam dann ein

leckeres Extra zum Beispiel mit
frischem Obst auf den Tisch. Ste-
fanie Krupke, im Verband für Be-
völkerungsschutz und Sanitäts-
dienste zuständig: „Mit unserem
Verpflegungsteam sind wir Johan-
niter ein wichtiger Baustein im
Kampf gegen die Flammen, denn
„kein Kampf ohne Mampf“, wie
die Helferinnen und Helfer immer
sagen.“
Frank Frenser von der Feuerwehr
Bonn ergänzt: „Wir bedanken uns
sehr bei den Einsatzkräften der
Johanniter für den unermüdlichen
Einsatz in der Feldküche mit le-
ckerem, reichhaltigem Essen, klei-
nen leckeren Aufmerksamkeiten,
die die Stimmung in der Gruppe
mit dem Essen auf konstant ho-
hem Niveau halten. Zudem haben
sich die Einsatzkräfte auch per-
sönlich hervorragend in das Team
der Feuerwehren integriert.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025Freitag, 05. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.09.2025 um 10 Uhr02.09.2025 um 10 Uhr02.09.2025 um 10 Uhr02.09.2025 um 10 Uhr02.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Kommunalwahl in NRW: Wer entscheidet eigentlich was?
In den Städten und Gemeinden
Nordrhein-Westfalens stehen
wieder Kommunalwahlen an - und
damit wichtige Entscheidungen
für die kommenden Jahre. Doch
wer wird gewählt? Und warum ist
das relevant?
Bei der Kommunalwahl bestim-
men die Bürgerinnen und Bürger
über zentrale Gremien und Äm-
ter: In Städten sind das der Stadt-
rat und die Bürgermeisterin oder
der Bürgermeister, in Landkreisen
der Kreistag sowie der Landrat
oder die Landrätin. Diese Gremien
und Personen gestalten das Leben
vor Ort aktiv mit - politisch, orga-
nisatorisch und finanziell.
Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:Stadtrat und Bürgermeister:
Entscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der HaustürEntscheidungen vor der Haustür
Der Stadtrat beschließt den städ-
tischen Haushalt und entscheidet
über Themen wie den Bau und die
Ausstattung von Schulen, Kitas und
Spielplätzen, die Verkehrsplanung,

lokale Klimaschutzmaßnahmen
oder Wohnbauprojekte. Auch
Sporteinrichtungen, Bibliotheken
oder die Gestaltung von Stadt-
vierteln fallen in seine Verantwor-
tung. Die Ratsmitglieder vertre-
ten dabei die Interessen ihrer
Stadtteile und entscheiden über
große Investitionen vor Ort.
Die Bürgermeisterin oder der Bür-
germeister leitet die Stadtverwal-
tung, setzt politische Beschlüsse
um und vertritt die Stadt nach
außen. Als Verwaltungschef oder
-chefin trägt sie oder er die Ver-
antwortung für Ämter wie Bau-
amt, Jugendamt oder Bürger-
dienste - mit eigenem Gestal-
tungsspielraum bei Zukunftsfra-
gen wie Digitalisierung oder
Energiewende.
Themen,Themen,Themen,Themen,Themen,
die Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbindendie Gemeinden verbinden
In Landkreisen kümmert sich der
Kreistag um Aufgaben, die mehrere

Gemeinden betreffen - etwa den
öffentlichen Nahverkehr im Kreis,
Berufskollegs, Krankenhäuser,
Abfallwirtschaft oder Kreisstra-
ßen. Auch das Jugendamt und
Gesundheitsdienste werden häu-
fig auf Kreisebene organisiert. Fi-
nanziert werden viele dieser Auf-
gaben über Umlagen der kreisan-
gehörigen Kommunen.
Der Landrat oder die Landrätin
leitet die Kreisverwaltung, sorgt
für die Umsetzung der Beschlüsse
und ist zuständig für zentrale
Dienstleistungen - etwa Gesund-
heits- und Straßenverkehrsamt,
Kfz-Zulassung, Rettungsdienste
oder Katastrophenschutz.
Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:Bürgermeister und Landräte:
Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,Direkt gewählt,
aber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflichtaber mit Mehrheitspflicht
Anders als etwa in kommunalen
Parlamenten, die über Listen und
oft indirekte Verfahren besetzt
werden, werden Bürgermeister

(bzw. Oberbürgermeister) und
Landräte direkt von den Bürger-
innen und Bürgern gewählt. Er-
reichen im ersten Wahlgang kei-
ne Kandidatin oder keiner der
Kandidaten die absolute Mehr-
heit, so folgt eine Stichwahl zwi-
schen den beiden Bestplatzier-
ten. Diese Regel garantiert, dass
das gewählte Amt eine klare
Mehrheit im Rücken hat. Bürger-
meister und Landräte sind in
Deutschland die einzigen Füh-
rungsämter in der Exekutive, die
direkt gewählt werden.
Die Kommunalwahl ist die direk-
teste Form demokratischer Betei-
ligung. Das zeigen die vielfälti-
gen Aufgaben der Ämter und In-
stitutionen, die man wählt. Klar
ist: Wer wählt, entscheidet mit -
über Schule, Verkehr, Klimaschutz
und vieles mehr. Wer nicht wählt,
überlässt anderen die Gestaltung
des eigenen Lebensumfelds.

Wussten Sie schon, dass Wespen keinen Regen mögen?
Im Spätsommer sind Wespen
besonders aktiv - vor allem die
Gemeine und die Deutsche Wes-
pe. Ihre Völker erreichen nun ihre
größte Stärke, der Nachwuchs
verlässt das Nest, und die Tiere
suchen vermehrt nach Futter. Kein
Wunder also, dass sie oft an Kaf-
feetafeln und Picknickplätzen auf-
tauchen. Damit es gar nicht erst
so weit kommt, ist es ratsam, Es-
sen und Getränke im Freien
immer gut abzudecken.

„Wespen lassen sich außerdem
oft ‚umleiten‘, wenn in etwas Ent-
fernung zum Tisch gezielt Süßes
oder Fleisch angeboten wird“,
sagt Brigitte Becker, Leiterin der
Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale NRW in Bergisch
Gladbach.
Sollte sich dennoch eine Wespe
nähern, hilft es, sie vorsichtig mit
Wasser aus einer Sprühflasche zu
benetzen - das Tier hält das für
Regen und fliegt zurück zum Nest.

Auch Nelkenöl oder mit Nelken
gespickte Zitronen können ab-
schreckend wirken.
Wichtig: Auf Insektensprays un-
bedingt verzichten - Wespen ste-
hen unter allgemeinem Natur-
schutz, einige Arten sind sogar
besonders geschützt.
Wespennester dürfen daher nicht
eigenmächtig entfernt werden.
Wenn triftige Gründe vorliegen,
die ein Zusammenleben unmög-
lich machen - beispielsweise

Menschen mit Allergien im Haus-
halt oder Kleinkinder in der Nähe
-, kann man sich bei den kommu-
nalen Umweltämtern oder örtli-
chen Imkervereinen beraten las-
sen, ob eine Umsiedlung möglich
ist. Adressen von seriösen Fach-
betrieben vermitteln auch der Ver-
ein zur Förderung ökologischer
Schädlingsbekämpfung e.V. so-
wie der Deutsche Schädlingsbe-
kämpfer Verband e.V.
Verbraucherzentrale NRW e. V.
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Der Garten- und Landschafts- und Sportplatzbau
Eine junge und innovative Branche

Bei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oder
kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.
Foto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas NelkeFoto: AuGaLa/Jonas Nelke

Viele, vor allem junge Menschen,
stellen sich unter einem klassi-
schen Gärtner bzw. einer Gärtne-
rin immer noch den freundlichen
Herrn oder die Dame mit grüner
Schürze und Strohhut vor. Das ist
verständlich, denn so werden die-
se ja meist in Kinderbüchern und
Filmproduktionen dargestellt.
Aber dieses Bild des Gartenbaus
stimmt schon lange nicht mehr,
da es sieben verschiedene Fach-
richtungen gibt. Die meisten jun-
gen Menschen entscheiden sich
aktuell für eine Ausbildung zur
Gärtnerin/zum Gärtner mit der
Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau. Statt Strohhut und
Schürze sind hier verschiedenste
Baumaschinen und Werkzeuge
gefragt, technisches Verständnis
und intensive Teamarbeit. Rund
3.000 junge Frauen und Männer
starten jedes Jahr in Deutschland
eine Ausbildung im Garten- und
Landschaftsbau (GaLaBau). Das
Arbeitsspektrum ist äußerst viel-
fältig und reicht vom privaten Gar-
ten über die Gebäudebegrünung
sowie Anlage und Pflege von
Sport- und Spielplätzen bis hin
zum öffentlichen Grün der Städte

und Gemeinden. Thomas Wiemer
vom Ausbildungsförderwerk Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (AuGaLa): „Der GaLaBau
gilt als eine der innovativsten Spar-
ten im grünen Bereich. Unsere
Branche setzt auf Digitalisierung,
Automatisierung und smarte Tech-
nologien und ist auch deshalb bei
jungen Menschen gefragt.“
Interessant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital Natives
Als „Digital Natives“ bezeichnet

man Personen, die in der digita-
len Ära aufgewachsen sind und
von klein auf mit digitalen Tech-
nologien vertraut sind. Der Be-
griff beschreibt die natürliche Af-
finität und Kompetenz dieser jun-
gen Menschen im Umgang mit
Computern, Internet und anderen
digitalen Geräten. Thomas Wie-
mer: „Diese Generation findet im
GaLaBau ein passendes Spielfeld.
Unsere Fachbetriebe arbeiten
beispielsweise in der Gartenpfle-
ge mit Sensoren, die Bodenfeuch-
te, Nährstoffgehalt und Pflanzen-
wachstum in Echtzeit überwa-
chen. Per App werden automati-
sierte Bewässerungssysteme und
Mähroboter gesteuert.“ Solche
innovativen Verfahren sind auch
wichtig für die Anpassung an den
Klimawandel und bieten ganz
nebenbei Vorteile zur Verbesse-
rung der Effizienz und Nachhal-
tigkeit des GaLaBaus. Für die Gar-
tenplanung und vor allem zur Vi-
sualisierung für die Kundinnen
und Kunden ist spezielle Softwa-
re, Virtual Reality und 3D-Model-
lierung im Einsatz. Bei der Pflas-
terung von größeren Flächen wer-
den Maschinen genutzt, die kör-
perlich schwere Arbeiten erleich-
tern. Der GaLaBau arbeitet heute
mit modernster Technik - sei es
Künstliche Intelligenz bei der Kun-
denberatung und für die Planung,
Flugroboter für die Vermessung,
die mobile Datenerfassung auf der
Baustelle oder auch das Online-
Berichtsheft für Auszubildende.

Attraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicher
Die Zahl der Auszubildenden
bleibt trotz allgemeinem Rück-
gang in anderen Branchen im Ga-
LaBau stabil und liegt weiterhin
auf hohem Niveau.
Bewerberinnen und Bewerber
kennen die Gründe für die Attrak-
tivität des Berufs: Die Arbeit ist
abwechslungsreich und bietet für
verschiedenste Interessen von
kreativer Gestaltung über hand-
werkliche Aufgaben bis hin zu
technikgestützten Prozessen vie-
le Themen. Die meisten Nach-
wuchskräfte schätzen auch, dass
sie eigene Ideen einbringen kön-
nen und direkt erleben, wie ihre
Arbeit das Umfeld gestaltet und
verbessert. Vielfältige Gärten,
begrünte Städte und nachhaltige
Gewerbeflächen machen den Ga-
LaBau längst gesellschaftlich re-
levant und sinnstiftend. Die Bran-
che ist auch in Themen der Klima-
anpassung und Umweltschutz
mehr denn je gefragt, so dass der
Fachkräftebedarf weiter steigt.
Thomas Wiemer: „Aus einer ak-
tuellen Befragung unter unseren
Auszubildenden wissen wir, dass
mehr als 40 Prozent unserer zu-
künftigen Fachkräfte durch Fami-
lie und Freunde auf die Ausbil-
dung zur Landschaftsgärtnerin
beziehungsweise zum Land-
schaftsgärtner gekommen sind.
Etwa ein Viertel hat sich aufgrund
von Praktika, früheren Tätigkei-
ten oder eigenen Erfahrungen für
die Ausbildung entschieden.“
Darüber hinaus informiert das Au-
GaLa auf Ausbildungsmessen, an
Schulen und über soziale Medien.
Thomas Wiemer: „Der GaLaBau
ist eine vielseitige und nachhalti-
ge Branche, die jungen Menschen
attraktive Ausbildungs- und Kar-
rierechancen bietet. Die Kombi-
nation von Natur und Technik so-
wie die Möglichkeit, aktiv zum
Umwelt- und Klimaschutz beizu-
tragen, machen den Beruf
besonders zukunftsfähig und
spannend.“ Ausführliche Informa-
tionen zum abwechslungsreichen
landschaftsgärtnerischen Beruf
sowie Praktikums- und Ausbil-
dungsstellen gibt es auch auf
www.landschaftsgaertner.com.
(AuGaLa)
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Frauen starkmachen - in Wirtschaft und Gesellschaft
Themenwoche Frau und Beruf vom 8. bis 12. September mit großem Angebot

Die stärkere Einbeziehung von
Frauen ins Erwerbsleben wird
immer wieder als ein Faktor be-
nannt, mit dem der allseits be-
klagte Fachkräftemangel gelin-
dert werden könnte. Dennoch
stehen Frauen im Berufsleben
weiterhin vor besonderen Her-
ausforderungen.
Um diesen Herausforderungen zu
begegnen und Frauen im Alltag
und Wirtschaftsleben zu stärken,
findet vom 8. bis 12. September
eine neue Themenwoche Frau und
Beruf statt. Die Aktionswoche bie-
tet ein vielfältiges Programm für
Frauen in allen beruflichen Le-
benslagen: Darunter sind unter
anderem Vorträge zu Resilienz
und Zeitmanagement, Work-
shops, bei denen die Teilnehmer-
innen ihr Kommunikationsge-
schick trainieren können oder die
eigenen Stärken (und den Umgang
mit Schwächen) kennenlernen.
Daneben gibt es Ideenwerkstät-
ten und hilfreichen Input zur Exis-
tenzgründung genauso wie Bewer-
bungsmappen-Checks oder Infor-
mationen über neue zukunfts-
trächtige Berufe und die Wege
dorthin.
„Mit der Themenwoche setzen wir
ein starkes Zeichen für Chancen-
gleichheit und wirtschaftliche Teil-
habe“ sagt Katrin Erb-Ruck, Be-
auftragte für Chancengleichheit
der Agentur für Arbeit. „Wir möch-
ten Frauen ermutigen, ihr Poten-
tial zu erkennen und berufliche
Ziele selbstbewusst zu verfolgen.“
Die Themenwoche Frau und Beruf
ist eine Initiative der Agentur für
Arbeit Bonn/Rhein-Sieg, der Job-
center Bonn und Rhein-Sieg und
der Gleichstellungsbeauftragten
der Stadt Bonn und der Kommunen
des Rhein-Sieg-Kreises.
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